
  PEINE

Was ist wichtig,

was ist neu,

was ist etwas

Besonderes

in der Gemeinde

Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an

Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:

Arne Grohmann

Telefon: (0 51 71) 70 06 22

Fax: (0 51 71) 70 06 21

E-Mail: redaktion.peine@bzv.de

St. Andreas-Gemeinde

Gadenstedt
Gadenstedt. Die Konfirmanden aus Gadenstedt werden am Sonn-
tag, 17.April von 10 Uhr an von Pastor Norbert Paul in der St. An-
dreas-Kirche eingesegnet. Die Konfirmanden sind Viola Blach,
Aliyah-Christin Fuchs, Julienne Grabenhorst, Maxima Hansel, Ce-
line Kappe, Corinna Kauz, Michelle Mennigke, Finn Bendrien, Do-
minik Dargel, Hannes Eiling, Jonas Eiling, Justin Futterer, Niklas
Herzog, Fin Magnus Hornemann, Timo Jabronski, Eiliko Mar-
quardt, Maik Matzenauer, Julius Pape, Tim Reinhardt und Felix
Vogt. Foto: Kirchengemeinde

Groß Ilsede
Groß Ilsede. Lena Bender, Nico Drewes, Lina Koch, Ricarda Latt-
mann, Leonie Manthey, Helena Ortmann, Carolin Schaper, Lukas
Thöne, Valentina Lapini und Moritz Kracht werden am Sonntag, 17.
April, in der St.-Nikolai-Kirche in Groß Ilsede konfirmiert. Der
Gottesdienst beginnt um 10 Uhr. Pastor Walter Faerber leitet ihn.

Foto: Kirchengemeinde

Gottesdienst in der St.-Nikolai-Kirche

Broistedt. Pfarrer Claus-Dieter Sonnenberg leitet am Sonntag, 17.
April, von 11 Uhr an den Gottesdienst, wenn Jelda Brettin, Louisa
Jördens, Justin Kremer, Celina Litz, Michelle Reinheimer, Luisa
Rogowski und Mia Schierding konfirmiert werden. Foto: Kirchengemeinde

St.-Pankratius-Kirche

Broistedt

   Konfirmationen  

Drei Menschen wurden bei einem
Verkehrsunfall am Sonntag gegen
14 Uhr in Lengede auf der Haupt-
straße verletzt. Laut Polizeibe-
richt war ein 22-jähriger Mann aus
der Gemeinde Wurmberg zu-
nächst auf der L 619, von Woltwie-
sche kommend, mit seinem Auto
nach rechts auf die Hauptstraße in
Richtung Söhlde abgebogen. Er
wollte von dort nach links in Rich-
tung Lesse abbiegen. Dabei über-
sah er den entgegenkommenden
Wagen eines 52-jährigen Mannes
aus Söhlde.

Es kam zu einem Zusammen-
stoß der beiden Fahrzeuge, bei
dem neben dem 52-jährigen Fah-
rer auch die beiden Mitfahrerin-
nen, 48 und 15 Jahre alt, leicht
verletzt worden sind. An den
Fahrzeugen entstand ein Sach-
schaden, den die Polizei auf
25 000  Euro schätzt.

22-Jähriger
übersieht die
Vorfahrt
Lengede Drei Menschen

verletzten sich bei einem

Zusammenstoß.

Klein Ilsede. In Klein Ilsede an der
Breiten Straße fuhr ein Unbe-
kannter gegen den Zaun eines
Grundstücks und beschädigte ihn.
Der Unfallfahrer entfernte sich,
ohne sich um den Schaden in noch
unbekannter Höhe zu kümmern,
teilte die Peiner Polizei am Mon-
tag mit.

Unbekannter rammte
mit Auto einen Zaun

MELDUNGEN  

Die Gemeinde Lengede hat als ei-
ne der ersten Kommunen in der
Region eine „Orientierungskarte“
für Flüchtlinge herausgegeben,
teilte Lengedes Gemeindebürger-
meister Hans-Hermann Baas mit.

Die ersten gedruckten Exem-

plare wurden bereits einigen
Flüchtlingen, die in Lengede un-
tergebracht worden sind, über-
reicht.

Diese bedankten sich sehr er-
freut und waren noch erfreuter, als
Baas ankündigte, dass der Orien-

tierungsplan auch im Internet un-
ter www.Lengede.de zu finden
sein wird. Weitere in Lengede le-
bende Flüchtlingsfamilien erhal-
ten die Service-Karten in den
nächsten Tagen. Um viele Men-
schen mit dem Kartenwerk zu er-
reichen, ist sie mehrsprachig erar-
beitet worden – deutsch, englisch,
französisch, arabisch, russisch
und albanisch.

Das Landesamt für Geoinfor-
mation und Landesvermessung
Niedersachsen (LGLN), Regio-
naldirektion Braunschweig-
Wolfsburg erarbeitete nach Rück-
sprache mit der Gemeinde die
Druckvorlagen mit den Symbolen,
die Bushaltestellen, Ärzte, Apo-
theken, Einkaufsmärkte, Zahn-
ärzte, Schulen, Verwaltung, Bahn-
hof, Polizei, Bank , Post, Friseure,
Sportvereine, Kindergärten,
Fachgeschäfte und vieles mehr
zeigen, erklärte Jörg Schlemmer
den Flüchtlings- und Asylbewer-
berfamilien, die als erste die be-
sondere Karte erhielten. Die Ge-
meinde übernimmt die Vervielfäl-
tigungskosten.

Mehr Orientierung
für Flüchtlinge
Lengede Die Gemeinde gibt als Service einen Lageplan heraus.

Gemeindebürgermeister Hans-Hermann Baars (Mitte) übergab die ersten

Orientierungskarten der Gemeinde Lengede an Asylbewerber- und Flücht-

lingsfamilien. Foto: Gemeinde Lengede

Ehrungen standen im Mittelpunkt
der Mitgliederversammlung des
DRK Oberg. 63 Mitglieder und
fünf Gäste begrüßte die zweite
Vorsitzende Heidrun Degering.

Sie gab einen Tätigkeitsbericht
des Ortsvereins und sprach unter
anderem über die allgemein zu-
rückgehenden Teilnehmerzahlen
bei den Blutspenden. 2015 kamen

in Oberg 237 Spender zu den Ter-
minen. Im Vergleich dazu waren es
2014 noch 275.

Für 25-jährige Mitgliedschaft
wurden Gisela Bertermann, Gisa
Brinkmann, Annegret und Hein-
rich Borgert geehrt. Für 40-jähri-
ge Mitgliedschaft: Christa Fieber,
Helga Nickel, Monika Orlinski,
Karin Limberg, Friedrich-Wil-
helm Lüddecke, Bernhard Frie-
ling und Helmut Bortfeld.

Die Ehrungen nahm der Ge-
schäftsführer des DRK Kreisver-
bandes Peine, Ralf Niederreiter,
vor.

DRK beklagt Rückgang der Blutspender
Oberg Anlässlich der Jahresversammlung werden Mitglieder geehrt.

Die Geehrten des DRK-Ortsvereins Oberg.  Foto: DRK

Lengede. Der Spieleabend der
Siedlergemeinschaft Lengede fin-
det am Mittwoch, 13. April, von
19 Uhr an im Bürgerhaus in Len-
gede statt.

Siedler spielen am
Mittwoch

Peine. Das international renom-
mierte Trio Patrick Messina prä-
sentiert Werke von Mendelssohn-
Bartholdy, Schumann und Brahms
im Forum Peine. Der Kulturring
Peine veranstaltet diesen klassi-
schen Konzertabend am heutigen
Dienstag. Beginn ist um 20 Uhr.

Tickets erhalten Interessierte
für 23 Euro im Servicebüro des
Kulturring Peine, Winkel 30 in
Peine. Reservierung unter
ò (0 51 71) 1 56 66 oder per E-
Mail ticket@kulturring-peine.de

Klassischer
Konzertabend

Man könnte meinen, die Lengeder
IGS-Schüler hätten einen schier
gewaltigen Appetit – sie müssen
„schichtweise“ essen. Aber das
liegt wohl eher an der Schülerzahl,
an der Nachfrage – und sicher
auch an der Qualität. „Da wir eine
Ganztagsschule sind, nehmen von
unseren rund 850 Schülern täglich
etwa 700 am Mittagessen in unse-
ren Mensen teil“, rechnete IGS-
Schulleiter Jan-Peter Braun den
Angehörigen der Lengeder CDU/
FDP Gemeinderatsfraktion bei
deren Besuch vor. Und die staun-
ten über die offenbar gute Annah-
me des Essenangebots.

Da die Plätze nicht ausreichten,
so Braun weiter, werde in der zur
Mensa umgestalteten ehemaligen
Aula der Willi-Frohweinschule in
sechs Schichten sowie in der neu
gebauten IGS-Mensa am Boden-
stedter Weg in drei Schichten ge-
gessen. Und Braun stellte klar: Die
Grenzen von Raumsituation und
Belastung der angestellten und
freiwilligen Mensamitarbeiter sei-
en erreicht. Deshalb müsse beim
weiteren Aufbau der vierzügigen

Oberstufe nach Lösungen gesucht
werden.

Die Kommunalpolitiker waren
in erster Linie am pädagogischen
Konzept der neuen Profiloberstu-
fe und der Raumplanung interes-
siert. Der Schulleiter führte durch
die Fach-, Unterrichts-, Gemein-
schafts- und Lehrerräume.

Zur Herkunft der Schüler stellte
Fraktionschef Michael Kramer
fest: „Nicht nur die große Nach-
frage aus Lengede und dem Kreis
Peine, sondern auch das Interesse
aus Söhlde freut uns, denn so wer-
den konkrete Kooperationen über

Landkreisgrenzen hinweg geführt,
ohne die eigene Identität aufzuge-
ben.“

In der Diskussion lobten die
Christdemokraten die moderne
Ausrichtung der Profile mit den
Schwerpunkten „Junior Inge-
nieur“ im naturwissenschaftli-
chen sowie „Communication and
Business International“ im
sprachlich-politisch-wirtschaftli-
chen Bereich. Das Engagement
der Schulleitung gemeinsam mit
dem Lehrpersonal wurde von den
Gemeinderäten ausdrücklich ge-
würdigt.

IGS-Mensen sind voll ausgelastet
Lengede Der Schulleiter weist Politiker auf Raumnöte hin.

Lengedes IGS-Schulleiter Jan-Peter Braun informierte die CDU/FDP-Gemein-

deratsfraktion über die Profiloberstufe und absehbare Raumnöte.

Dienstag, 12. April 201620


